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Scharfs ch n tz e n

Nehmt Qbaebt!
Es sollen ans Donnerstags den 15. Janu-

ar nächstens, am Gasthausc von Gideon
?1 o d d e r, in Trerlerstann, Ober Macnn-
gie Tannschip, Lecha Caunty, ansgeschoßen
werden.

Zwei 112 e t t e S ch w e i n e,
von tillg Gewicht. Eine soll

7 IIX» Schritt mit Kugelu
j aufgelegt und tit) aus freier

-eHand, und eine auf 55 Schutt
mit Schrot, wozu die Schützen von Nort!'-
ampton, Berks n. Schnylkill eingeladen sind,
wenn sie noch Mnth genug besitzen gegen die
?echaer zu schieße». Kommt zeitlich,

Herbei, herbei ibr Schützen,
Und laßt es wacker blitzen.
Es geht für zwei schöne Tbier',
Da sind wir euch gut dafür.
Dir Berks Cauiiiier prablen schon,
Sie wollten jiebe» den böchsten ?ob».
Dies muß die Schiiylkillcr nicht verzage»,
Kommt herbei wenn ibrs wollt wage»,
Nortbampto» bleibt auch nicht zurück,
Weil sie schieße» auf gutes Gluck,
Dann kommt Leclia oben drein.
Und schießt nächst zum Centrum nein.

Die Lechaer Schlitzen.
das Wetter an obigem Tage

ingünüig sein, so soll das Schießen, am Tage
?aranf, den lt!leu stattfinde».

Januar 7. »g2m

Afsignie Verkauf.
Auf Samstags den I7teu nächsten Januar,

im 12 Übr Mittags, soll aus öffentlicher Nen-
»i verkauft werde», an der "Hamplon Fur-
iäce," in Ober Milford Tannfchip, Vecha
Zannty. ,

Alle das Eisenerz an der Furnace, eine
Zez 'jLaage nnd verschiedene andere Waagen,
'ine Drebbank, ein Welschk->rnbrecher, Pfer-
c>ekraft, Gnstrisen, eine Sägmnl'lc - Kränk,
Stangen - Eisen, ein großer Schraubstock,
Schreiner Bank, Schreibpnlle, Ziegeln, zwei
Hoble» - Screans, Fi uchtkiste, Kalk aus dem
Helde, und iio»ii vers,tnede»e Birten G»ß Ar-
beite» und zu der Furnäce gel>örige Artikel zu
veitläuftig z» melden. Auch soll eine ganz
icne, von Bräder nnd Uonng in Allenta»»

»erfertigre Dresitmiastl'iue und Pferdegewalt,
velche bei genannten Herren eingesehen wer-
)en kann, verkauft werden.

Die Bedingungen am Verkaufstage uud
Aufwartung von

Horatio Trerler,
Friedrich Siegmnnd,

Asstgnies von Hnnter nnd Miller.
Jannir 7. nq^m

Neue Hutmacherei,
in der Stadt?lllentann.

- Der Unterzeichnete bittet nm Erlaubniß sei-
nen alten Freunden nnd einem geebrten Pub-
likum hierdurch die Anzeige zn machen, daß
er eine

Nene.Hutmacherei,
ans der westlichen Seite der Allen Straße,
unweit Abrabam Gangcwers Gastbause (an
demselben Ort wo das nämliche Geschäft vor
einer Reibe von Jahren durch Johu Horn be-
trieben wurde) iu der Stadt Allentaun, eröff-
net bat, allwo er immer anf Hand hallen und
auf Bestellungen verfertigen wird

?> Alle Arten Fnr, Nllssia , Bit-
/ ver , nnd Woll - Hnte,

aus den allerbesten Materia-
lien verfertigt werde», u»d für wel-

che er deßwegen gnt zu sieben im Stande ist,
da alle »nter seiner eigenen Aufsicht nnd so zu
sagen auch alle von ihm selbst verfertigt
werden.

Er ist dankbar für bereits genossene Kund-
schaft, nnd bittet als neuer Anfänger um eine
Fortdauer uud Vermehrung derselben, die er

bestreben wird, durch »nübertreffliche Ar»
bc» uud ganz besonders billige Preise, zn ver-
dienen.

William Hern.
December 24. ngbv

Auditors - Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Co.

In der Sache der Rechnung von Jacob
Steininger und Joseph Delong, Administra-
toren der Hinterlassenschaft des verstorbenen
Jobn Wetze!, letzthin von Ober - Ma-
Ltinqie Tannschip.

Und nun, December 5, 1845, ernannte die
»Conrt George Rboads, A. Rube und Ckas.

DFostrr als Auditors, um obige Rechnung zu
überzusetteln, eiiie gesetzmäßige

Vertbeilung zu machen und dem nächsten fest-
gesetzten Waisengericht Bericht davon zu er-
statten.

Aus den Urkunde»

Bezeugts,
John D. Lalrall, Sehr.

Die obciibrnamten Auditors versammeln
I?ch jlim Endzweck ihrer Bestimmung, am
Freitags den ltiirn um 10 Uhr Mor-
gens, am Mastbanse ve« lae o b Hag en-
b n ch, in Alllcntann, woselbst sich alte inte-
ressiere Personen einfinden können.

December 17. nq3m

Verhör l i st e
fnr den Februar Terniin,

Job» Deichma» gegen Wieaud und Haber-
acker.

Emannel Trerler gegen Abraham Stein-
berger.

An«, Seider gegen Caspar Kleckner.
Staat gegen Maria Miller nnd andere.
Tbomas Craig gegen Samuel Ligbieap,
Assignies der Rorthampton Bank gegen

Jonas Kuntz.
Nämliche gegen Thomas B. Wilson.
Nämliche gegen Jacob Colver.
Nämliche gegen W. W. Selsridge.
Jacob Rnpp gegen Benjamin Fogel.
Kreßler nnd Bnchwalter gegen Stem und

Weimer.
Bittner nnd Frei gegen Jonas Seiberling^
Die Norihampto» Wasser Compagnie ge-

gen lobn G. Gundie.
Jacob Deiß gegen Henry Ott.
Gcorge Ner gegen?onas
Renben Bastian gegen Michael Bastian.
lobn G. Gundie, gegen Mary Cngelma»^
Henry Schankweiler gegen Jacob Ganmer-
Aaro» Rcnninger gegen Nathan Poe uud

andere.
Staat gegen James M Wilson.
Wm. T. Knauß gegen Friederich Jobst.
Staat gegen Daniel M- Heimbach.
Der Administrator von Casper Böller ge-

gen John P. R. Hiinter.
Stephen Schmidt gegen Elisabeth Lintz.

Z >v e i t e Wo ch e.
Samuel Marr gegen Samuel Ruuk und

Jacob Rnpp.
Stepben Barver gegen Jonas Knntz.
Jacob B. R- Hniiter gegen I.B. R. Huu-

ter uud Paul Miller.
Cbarles M. Howe» gegen William W.

Selsridge und James Lacky.
Die Aßignies von John Knauß gegen

Fricderich vjobff.
Walter C. ?ivingston gegen Casper Kleck-

ner.
Panl Miller gegen I P. R. Hiinter.
Der Nämliche als Guardian gegen den

Nämlichen
Joseph Lein gegen Salomen Ucberroth.

Nathan Miller,Prolh.
Januar 7. nc,?bC

Joseph Hartman
Schneider in der Stadt Allentann,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Kun-

de» »iid dem Publikum überhaupt die Anzeige
zu mache», daß er das Schneider-Geschäft an
seinem alten Stand, in dein Hanse des Hrn.
Jacob Säger, riniae Tbüren nnterbalb Pretz,
Säger nnd Co's Stobr nnd beinabe gegen-
über dem Gastbansc des .Herrn Jobn Groß
»och immer forlbetreibt, allwo er diejenigen
noch immer schnell, pünkllich nnd billig bedie-
nen wird, die ihm ihr Aiitrane» schenken wer-
den. ?lucl> bat er alle Arten zu seinem Ge-
schäft gebörcndc

Fertige Meidnngs Stucke,
schicklich fnr die Jahrszeil auf Hand, welche
er woblfeil für baares Geld abfetze» wird.?
Da dieselbe nnter seiner eigener Aufsicht ge-

l »lacht werden, so kann er fnr die Arbeit gnt
sprechen.

Er ist dankbar fnr bisher genossene K»ttd>
schaft, und fühlt überzeugt, daß er sich ferner-
hin der Gunst des Publikums würdig machen
wird.

Er ist auch Agent für GeorgeC. Wel-
k e r's verbessertes amerikanisches System

zum Ausschneiden, und ladet daher die Schnei»
der ein welche die Regeln zu erhalten geden-
ken, bei ihm dafür anziirnfcn.

Joseph Hartman.
December 24. nqtm

Zu verlchnen.
Ein Hans nnd eine Lotte,

Gelegen in Süd Wheitball Taun-
Vecha Cannty. Das Haus

bequem eingerichtet um von zwei
Familien bewobnt zu wlrden, uut

j würde sich auch für Slobrgeschäste schicken
j Sollte es verlangt werden so kann Stallunc
für Pferde, Kübe ic. dazu verleimt werden
Das Nähere ist zu erfahre» bei *

Henni Kramer.
December 24, nqZw

Ein fremder Echaafbock,
Befindet sich schon eine gerauim

Zeitlang bei den Schaasen des Un>
terzcichnelen in Weisenburg Tauu-
schip. Der rechte Eigner ist er-

sucht sein Eigenthum zu beweise», und densel-
ben gegen Bezahlung der Unkosten abzuholen
bei

Thomas Leibensperger.
Januar 7. *3ni

Holz! Holz! Holz!
Gutes Hickory- n. Eichen Holz, beim Vier-

tel, Halben und ganzen Klafter, ist wohlfei!
zu »erkaufen bei.

Ephraim Grim.
Allentaun, Dec. 24, nr3w

P. und I. L. H>ffman,
Vanholz - Händler in Allentaun,
Ergreifen diese Gelegenheu dos Publikum

und il>re Freunde ins besonder» zu l'cnachrich-
tigen, daß sie a» dem nämlici»» Ort wo frü-
her dieses Geschäft von L)ochna» uud Wca-
ver betriebe» wurde, und gerade ober-
balb Hagcnbnch's Gasthauses aiif der nördli-
chen Seite der Hamilton Straße, diesen Han-

l del begonnen baben ; allwo sie jederzeit ein
! vollständiges Assorleinen» Br>tter nud Bau-
! bol» auf Hand ballen werden. Ihr jetziger

besteht unter andermaus folgendem
Alletilen Weiß-n. Boards,

! Poplar Board,) von ' lind t
Zoll Dicke, Stäiirlings, Poplar ii.

alle andere Arten Planken, Balken
! nnd Sparren von jcder Art, Latten,
> Lattchen, Pfosten, Schindeln, Lei-

terdanme. nnd alle Arti-
kel siir oie ail einen» Bauholz Hof
angefragt wird.
Sie werde» sich besonders bemühen immer

vom besten und schönsten Stoff zu kaufen,!
imd damit ihren «?tock ergänzt halten, nnd i
versprechen denselben sehr wohlfeil abzusetzen,!
wovon sich derjenige selbst überzeugen kann,
der bei ihnen anruft.

I Für allbereits gcuossene Kundschaft statten
sie ibrcii Kunden »ngebeiicheltc» Dank ab,
und bitten um eine Fortdauer der Gewogen-!
heit des Publikums, welche sie sich durch billi- >

! ge Preise und gute Artikel zu verdiene» suchen
! werden.

P. lind I. L. Hossman.
Allentaun, Nov. nq3M >

! George Stein,
Illninacher in der Stadt Alletitaun.
Freunde und Mitbürger! Dankbar für -

die Ebre die ihr bei der vergangenen Wahl >
' an mir erwiesen, indem ihr mich als Recor-!
der des Canulys erwählt habt werde ich

ia> doch die
i n ll » tt, .1 U) r c r <

wie iuier fortbetreiben,!
indem ich einen erfak- j
rcnen Mann, der feit

etlichen Jahren in Philadelphia uud ander»
Städte» gearbeitet, und für seine Arbeit ein

! Jahr gut stehen wird, angenommen babe,
nnd darum bcreujsein werden irgend Arbei-
ten die in unser Fach gehören, gnt und ge»!
schwind zu verfertigen. Auch werde ich im-!
mer ei» großes Assortement von

8 Tag und.'!o Stllnden Uliren,
Goldene und Silberne Sack Uhren, Jewclry-
Waaren, als Ohr- und Finger-Ringe, ?c, anf!z Hand halten, welche alle zn ganz herabgcsctz-
ten Preisen verkauft werden sollen.

. Ich statte gleichfalls meinen verbindlichsten
,iDank für bereits genossene Kundschaft ab,!

, uud hoffe durch gute Arbeit fernerhin einen
Antheil der Gunst des Publikums zu erhalten.

George Stein.
Allentaun November 2t», nqbv >

- Land zn verkaufen.
r Dnr ch pri vat Ha nde l.

Der Unterzeichnete wnnscht, da er aus der
' Gegend zn ziehen gedenkt, seine

Schätzbare Bauerei,
gelegen in Lowkill Taunschip, Lecha Cannty,
durch privat Handel zu verkaufen. Dieselbe

' gränzt an Länder von Peter Lentz, Jacob Bitt-
ner uud Ivhn Schumacher; entbaltend 53

' Acker, wovon 1V Acker gutes Holzland, unge»
fähr 5 Acker vortreffliche Wiesen, nnd der
Rest gutes Bauland, unter outen Fensen uud
sonst in guter Ordnung ist. Darauf ist er-
richtet

Ein zwcistöckigteswettergebor-
DiM detes Block Wohnhans,

steinernes Lebnbans, eine Block-
scheuer, ein guter Främ Stall, Wagenbans,

l' und ein Springhans dicht bei einer guten
6 Springe. Alle die Gebäude sind in guter
'i Ordniing. Es befindet sich auch eine Mahl-
d mühle, Sägmühle und Ohligmühle, mit bin-
- länglichem Waßer versehe», so wie hinläng-
st lich Baumgarten auf dem Lande.
>- Wegen dem Näberen melde man sich bei

dein Eigeiitbümer der selbst darauf wohnt,
allwo man erfahren wird daß die Bedingun-
gen annehmbar gemacht werden sollen.

Elias Kunt).
! November 12. nqbv

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Administratoren von der Hinterlas»
senschaft des verstorb. DanielStraub,

? ! letztbin von Lynn'Taunfchip, Lccha Cannty,
angestellt worden sind. Alle diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlaßenschaft schul-
dig sind, werden hiermit aufgefordert inner-

" halb drei Monaten abzubezahlen?und Sol-
" che die noch rechtmäßige Forderungen an ge-

meldete Hinterlaßenschafr haben, belieben ibre
Rechnungen ebenfalls innerbalb genannter

l Zeit woblbesiärigt einzubringe«, an
Peter Schneider, sen. .

George Heintzelman.
n December IV.

Saubere und Reinige.
Wenn die gemeine Canäle der Stadt Pbi-

ladelpbia ansgesnllt wnrden, und der Dreck
somit sich in den Straßen sammle, würde ei-
ne Pestilenz nicht die Folge sein, im Falle deö
UnterlaßeS das Uebel ans dem Wege zn räu-
me» ? Eben so mit dem Körper z Wen» die
Glinge, Haut u»d Eingeweide nichl in dem
Zustande sind, daß sie alle ibnen zu Tbeil
werdenden Uurrinigkeuen aus eine gebörige

j Weiße enilaßen könne», so wird das B l » l

verdorben «nd Kiankbrir nnd Tod sind die
unanSbleiblichcil Folgen. Wie müsse» uns
nun i» beiden Fällen »ad, Reinigung nniseh-
hen, und im letztern Falle sind

5 WrightsJndian vegetahllschePillen
von dem Nord - Amerikamlche» Gesundheits
Coltegium, gerade die Medezin, »m eine völ-
lige Reinigung zn bewirken, indem sie nicht

bilicch » uud verdorbene» Humören reinigen,
! sondern zur nämliche» Zeit die Einige Haut,
! ?e. auf eine gehörige Weise entlade». So«
l mit sind alle natürliche Canäle geöffnet nnd

AlleKrank h e i t e n,

i >velcl>e» ?,'ai»e» sie auch sübre» mögen, wer-
den schnell a»s dem Körper getrieben.

A»S dieser Ursa>l>e sind diese schätzbarePil-
> len eine sichere Cur gegen Kopfweh, Herz-
klopfen ?c, welches die Vorgänger aller Un>

! päßlichkeiten des Fleisches sind.
Besagte In d i a,i veget a b l i s cl> e

! Pillen, sind gleichfalls eine gewisse Cnr gegen
! das Jntermiltent, Remilleiil, Neroons, Jn-
flamatory und Putrid Fieber, indem sie
alle Uurciuigkeilen des BlulS, aus welchen

' dieselbe enlsieben, Innwegräumen. Ebenfalls
i babe» sie sich als eine »»sehlbares Mittel für

Nhennlatlsm, Gont, 11. s. U'.
j bewiese». Vo» 3 bis t» dieser Pille» Abends
beim Schlafengelien genommen, wird in kur-

! zer Zeit den Körper vo» allem befreien, wel»
! ches nicht mit der Gesuiidbeit übereinstimnil.

W a r n » n g Indem die große Pop».
, lärlilät u»d die folgende widerHolle Nachfra-
> ge »ach Wrighl'S Jiidiaiiische» vegetablische»
! rufen l'al, so follien Vand Agenten n. Slohe-
balter vorsichtig sein, nnd sich nicht biulerge-
hen laßen dnech die vielen Betrüger welche
das Land durchreisen, nud nugrahudet ver-
sälschte für den ächte» Artikel verkaufe».

Es sollte im Andenke» erhalte» werde»,
daß alle cnilorisirte Agenten, mit einem Agent

Certificat verseben sind, unterzeichnet durch
j W i ll i a m Wrigbt. Vice Presiient des
N. A. Gesundheit Colleginms. Diejenigen

! also, welche kein solches Certificat aufweisen
können, «nd Indianische vegetablische Pillen
zum Verkauf anbiete», können als Verfälsch-
er niedergesetzt werden.

Folgende sebr achtbare Stohrhalter sind
als Agenten für Vecha Co., znm Verkauf von

Wright's schätzdaren Pillen,
ernannt worden, von welchen man mit Ge-
wißheit erwartet, daß die ächte Medizin er-
halten werden kann :

Kuth, Ruhe und ?1on»g, Allentaun,
I Miller uud Säger, Sägersville.

Samuel Neu Tripoli,
H. S. Metz, und Comp., Steinsville,

l JonaS HaaS, Lynnville,
Joslma Seiberling, SeiberlingSville,
Evbraim Trorel, FogelSville,
William Kern, Ober Maciingie,
Methler und Erdman, BreinigSvilte,
Ben.Voder, Trerlerstann,

! Aaron Erdman, MillerStaun,
5 Reuden Faust, EmauS,

Charles Witman, Saucona Välley,
i Foseph Frei und Sohn, Coopersbnrg,

. Stephen Ballict, jr.Nord Wl'eithall,
T. und S. Weaver, Maeuugic,
Krause und Merhaid, do
Levi Knerr, Clansville.
Osficen, allwo nur allein der Verkauf obi-

! Ger Medizin beim Großen vnd Kleinen be-
! folgt wird : No. ItiN Race Straße Philadel-
phia und bei Gnth, Ruhe und Z)°»ng, in Al-

- lentaun.
Vorsicht. Um zn verhüten von Ver-

! falscher betrogen z» werden, sei vorsichtig, und
frage nach Wrigbt's Indianisch-
en v e g e t a b t i sch e n Pillen.

September 24, nqlJ

! Forte Pit» tt os.

Der Unterzeichnete l'ält beständig einen
Vorrath von K nnd Kä Oetav Pianos in

i Mohagony und Rofenbolz Gehäusen, mit
ausgezeichnetem Ton und von der besten Ar-
beit auf Hand. Ebenfalls hat er alte Pia-
nos, alte nnd neue Vwlinen, Bogen, GuitarS,
Italienische Violin uud Violincello Saiten,
Fingerboards, n. s. w. auf Hand; welches
alles er an niedrigen Preisen zu verkaufen
gesonnen ist.

N B. ?Violinen u. s. w. werden sorgfäl-
lig reparirt.

Joseph I. Mickten,
No. 355, Markt Straße unterbalb der IVten,

Nord Leite, Philadelphia.
April 3V. *l2

Allentaun Hut Fabrik,
In der Hamilton Straße, einige Thü-

ren iinterhall'Wilfon's Druckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl allerlei
Hüten antreffen kann, so wie

Fnr, Rttssta-, Biever-
und Woll - Huten nach

M den nenesten Moden und
ans den besten Matena-

ichön verfertigt,
welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil-
ligsten Preisen abzusetzen.

Kaufleute und Andere, die beim Großen
k.insen, werde» es zu ibrem Vortbeil finden,
bei ibm anzurufen und seine Waaren, die er
neulich von Pbiladelpkia erhal«
ten hat, in Augenschein zn nebmen.

Hutmacher im La»de können mit jeder Art
Pelzen, Trimming, ». s. w. versehen werden
und zwar an den billigsten Preisen.

Er ist dankbar für bisher bereits genossene
Kuudfchaft und bofft durch pünktliche Bedie-
nung nnd billigePreisen, eine Fortdauer des-
selben zn genießen.

Jacob D. Boas.
Allentaun, Juli 3V. nqbv

John H Nuhe
Friedensrichter in Allentaun.

Offerii t seine Dienste dem Publikum, und
isi vollständig eingerichiet den Geschäften als
Convey.incer, in allen dessen verschiedenen
Zweige» abzuwarten wie zum Beispiel Died<
zu schreibe», Brases, Releases, Bande«, Ne«
berschreibttiige», MortgägeS und Agreements.
Ferner ist er bereit Administrators, Erern-
lors, Assigiiies nnd Parlnerlchip ReckMungen
auszumachen, »nd kurz, alle Geschäfte j>»
verrichte» die i» das Fach eines Eonveyan«
ce>s ic. einschlagen. Amtsstube gerade dem
Bttchstobr des "Vecha Patriots" gegenüber.

November 5. nq3M

Em neuer Vorrath.
vorige« Stock schwere Einkäufe von Bücher
und allem was iu ihr Fach gebor», gemacht
babe», welches zusammen uuii ein ausgedehn-
tes Assortement ausmacht, nud welches sie an
ganz billigenPreisen ab;nlaßen gesonnen sind.
Riiset an, nnd urtheil» für Euch selbst, und
wir fühlen überzeug» daß wir alle hinsichtlich
der Preise und Waaren befriedigen können.

Gnth, Rnhe nnd Aoung
Allentaun Dec. 3.

Der Postreiter.
Der Unterzeichnete welcher die Zeitungen

nach Salzburg und Ober-Milford »rag», gibt
bierdurch Nachricht, daß am Isten Januar
wieder ein Jahr Postgeld verfallen war. ?»

Alle diejenigen, welche noch sowohl von vori-
gem als von dem jetzigen Jahr im Rückstände
sind, werden ersticht, daßelbe entweder an ihn
selbst oder an die Packkalter einzuhändigen.

Friedrich Romig.
December IV, ?Sm

Henry C. Longnecker,
Nechtsgcl e h r t e r.

Hat seine Wohnung verändert, «nd hat
seine Office nun in der Friedensrichter Amts-
stube des Jobn F. Rube Efq-, gerade dem
Buchstobr des Lecha Patriots m der Hamil-
ton Straße gegenüber; allwo er irgend pro-
feßionellc Dienste die ihm anvertra»»werden
mögen, zu besorgen bereit ist. Ei kann i«
der Deutschen so wie in der Englischen Spra-
che gesprochen werden.

October 2S. H2M

5 fremde Schaafe,
Befinden sich schon feit 2 Wochen

ans dem Platze des Unterzeichneten
in Nord Wheithall Taunschip, ?e-
-- Eins davon ist ein

Junges Der rechte Eigner kann dieselbe
gegen Bezahlung dcr Unkosten abhole« bei

George Roch.
December 24. 'Zm

Wyckoff
sgelchrcer.

Amtsstube noch immer an de«
altei?Wr, östlich vom Courthanse. Irgend
profrssionelleGeschäftc welche ihm anvertra«»
werden, wird er mit Freuden sorgfältig «nd
pünktlich besorgen.?Rufet an

Allentaun December 10. nqZM

Liverpool gemahlnes Salz.
Soeben erkalten, ein kleiner Lorrath Liv-

erpool gemahlnes und feines Salz ; gleich-
falls Salina Salz in Bärrels und beim Bü-
schel, und zu verkaufe« bei

Pretz, Säger und Co.
December 10, nq3m

Drneker - Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in dieser

Druckerei zu den allerniedrigsten Preisen, und
auf die kürzeste Anzeige verrichte».


